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Anzeige

Goldener Herbst über Marienberg

Die Innenstadtinitiative Marienberg präsentiert:
Freitag

November
1

Bis 22:00 Uhr haben viele Geschäfte der Innenstadt geöffnet.

Shopping-
  Nacht

        Fünfte 
Marienberger
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Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
	 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag	 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 

Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr	   9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa	   9:30 – 12:00 Uhr

Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr	   9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr

Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do	 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr	 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So	 13:00 – 16:00 Uhr

Apotheke	 – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr
21.10.-27.10.	 Linden-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367 862240
28.10.-03.11.	 Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296
04.11.-10.11.	 Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365 1288
	 zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369 9315

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
26./27.10.	 BAG Dipl.Stom. Lothar Rother, Birgit Rother
	 Am Erlengrund 1, Venusberg 09430 Drebach, Tel.: 03725 77007
31.10.	 Praxis Dipl.-Stom. Cornelia Dorn
	 Gartenweg 5, 09514 Pockau-Lengefeld, Tel.: 037367 2259
01.11.	 Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Heinrich
	 Albertstr. 6, 09526 Olbernhau, Tel.: 037360 20676
02./03.11.	 Praxis Michael Wittig
	 Am Abrahamschacht 1g, 09496 Marienberg Tel.: 03735 608374

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* �In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag	 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag	 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage	 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag	 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag	 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag	 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:	 Wolfgang Löschner	 037363 7239
	 Manfred Richter	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:	 Rudolf Hübler	 037363 7585
	 Günter Baldauf	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag	 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt) 	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Behörden
und Informationsstellen

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF   Polizei	� 110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 20/2019 ist am 29.10.2019
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Lauterbacher Str. 1, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst
zu jeder Zeit:	 y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277
21.10.-25.10.	 Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. (03725) 83193
	 Frau DVM Mauersberger , Ansprung, Tel. (037363) 4232 
28.10.-01.11.	 Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292
04.11.-08.11.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225
	 Frau DVM Mauersberger , Ansprung, Tel. (037363) 4232
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E I N L A D U N G

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am 
Dienstag, dem 12.11.2019, um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses, Markt 1, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt,  
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 29.10.2019, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 30.10.2019, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt,  
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Beschluss über die Besetzung des örtlichen Gremiums 
des Verfügungsfonds im Fördergebiet „Ortsteilzentrum 
Zöblitz“ in Marienberg Ortsteil Zöblitz

Beschluss-Nr. SR-3/19/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die Be- 
setzung des örtlichen Gremiums des Verfügungsfonds im Förderge-
biet „Ortsteilzentrum Zöblitz“ in Marienberg Ortsteil Zöblitz mit den 
Mitgliedern gemäß beigefügter Anlage.
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 20/2019 Stützmauer Rats- 
seite - Blauer Stein 3, Los 2

Beschluss-Nr. SR-3/20/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den  
Zuschlag für die Stützmauer Ratsseite-Blauer Stein 3, Los 2 im OT 
Pobershau auf das Angebot der Firma Chemnitzer Verkehrsbau 
GmbH, Geyersdorfer Straße 16 in 09456 Annaberg-Buchholz zu  
erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Öffentlich gefasste Beschlüsse des Stadt-
rates der Großen Kreisstadt Marienberg am 
07.10.2019

Einsatz der Mittel aus der Pauschale zur Stärkung des 
ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen

Beschluss-Nr. SR-3/17/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt den Einsatz 
der pauschalen Zuweisungen des Freistaates Sachsen zur Stärkung 
des ländlichen Raumes im Jahr 2019 in Höhe von 70.000 € für die 
Maßnahme 54101-M10041 – Ausbau Mitteldorfstraße im OT Kühn-
haide.
Der Beschluss wurde mit 2 Gegenstimmen gefasst.

Annahme von Spenden

Beschluss-Nr. SR-3/18/2019
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die An- 
nahme von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. 
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Die Stadtverwaltung
informiert

Vereinsunterstützung 2020

An alle Vereine, Interessengruppen und Vereinigungen der  
Großen Kreisstadt Marienberg mit allen Ortsteilen

Auch im Jahr 2020 besteht im Rahmen der zur Verfügung stehen-
den Haushaltsmittel und in Übereinstimmung mit der aktuellen 
Richtlinie zur Förderung der örtlichen Vereine, Interessengruppen 
und Verbände der Stadt Marienberg die Möglichkeit, finanzielle 
und materielle Zuwendungen bei der Stadtverwaltung Marienberg 
zu beantragen. Die Unterstützung durch die Stadt soll dabei nur 
als eine Möglichkeit angesehen werden, geplante Projekte und  
Aktivitäten umzusetzen.

•	Die Anträge auf finanzielle Unterstützung können bis zum  
	 1. Februar 2020 abgegeben werden. Dieser Termin sollte unbe- 
	 dingt eingehalten werden, da verspätet eingegangene Anträge  
	 unter Umständen nicht mehr berücksichtigt werden können.
	 Um auch im kommenden Jahr einen reibungslosen Zahlungsver- 
	 kehr zu gewährleisten, ist die Angabe der aktuellen IBAN und BIC  
	 im Antragsformular dringend erforderlich. 

•	Die Anträge auf materielle Unterstützung (Bauhofleistungen)  
	 sollten frühzeitig, mindestens aber 4 Wochen vor dem Veranstal- 
	 tungstermin, eingereicht werden. Bei verspätetem Eingang ist die  
	 Einordnung der Aufgaben im Arbeitsablauf des Bauhofes schwierig. 
	 Leistungen werden nach Verfügbarkeit und Kapazität gewährt.

Wir weisen darauf hin, dass die unter www.marienberg.de/ 
rathaus/formulare „Vereinsunterstützung“ aktuell bereitge-
stellten Formulare zu verwenden sind! Sie erhalten die Formu- 
lare auch bei Frau Clauß im Oberbürgermeisteramt.

Bei vereinsinternen Änderungen wie Personenwechsel im Vorstand, 
Änderung von Telefonnummern und E-Mail-Adressen wird um zeit- 
nahe Mitteilung gebeten.

Rückfragen bitte an Frau Clauß
Tel.-Nr.: 03735 602-187
katharina.clauss@marienberg.de
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Letzter großer Wochenmarkt

Zum letzten Mal in diesem Jahr kann am Dienstag, dem 29.10.2019 
auf dem großen Wochenmarkt auf dem Marienberger Marktplatz ein-
gekauft werden. 
Bis zum Beginn des Weihnachtsmarktes, wird dienstags und freitags 
wieder der Frischmarkt stattfinden.

Haus- und Straßensammlung 2019 –
Gemeinsam für den Frieden. Seit 1919.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband 
Sachsen, führt vom 24. Oktober bis 24. November 2019 seine  
traditionelle Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch. 
Der Volksbund errichtet, pflegt und betreut im Auftrag der Bundes- 
republik Deutschland Kriegsgräber im Ausland – derzeit sind dies Grä-
ber von etwa 2,8 Millionen Kriegstoten auf ca. 830 Anlagen in Europa, 
Nordafrika und weltweit.
In Sachsen wurden 2018 über 20.000 Euro gesammelt – von Schülern, 
Soldaten, Reservisten und Bürgern verschiedenster Berufsgruppen 
und aller sozialen Schichten. Jeder kann für den Volksbund sammeln 
oder uns mit einer Spende helfen, um die Erinnerung an die zahl- 
reichen Kriegstoten wachzuhalten, die Gräber dauerhaft zu bewahren 
und junge Generationen an diese Orte heranzuführen.
Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., LV Sachsen  
IBAN:	 DE95 8505 0300 3120 1044 68 
BIC-/SWIFT-Code:	 OSDDDE81XXX 
Verwendungszweck:	 Spende Haus-und Straßensammlung LV Sachsen

Stellenausschreibung
		
Im Bauhof der Stadtverwaltung Marienberg
ist ab 01.02.2020 eine Stelle als 

Gärtner (m/w/d)

mit durchschnittlich 35 Wochenstunden zu besetzen.			 
			 
Aufgabengebiet:	

•	 Grünlandpflege, Frühjahr-, Sommer- und Herbstbepflanzung,  
	 Strauch- und Heckenpflege
•	 Baumpflege
•	 Winterdienst mit Technik und manuell
•	 Herstellen von Deko für Feste und Veranstaltungen
•	 Auf- und Abbauarbeiten für Feste und Veranstaltungen 
•	 Stadtreinigung, Transportarbeiten

Optimales Befähigungsprofil:

•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in
•	 Berechtigungsschein für Motorsägen
•	 handwerkliches Geschick
•	 Erfahrung in Umgang und Unterhaltung der entsprechenden  
	 Technik
•	 Fahrerlaubnis Klassen B, BE, C, CE, C1E, M, L, T 			 
			 
Eine flexible und selbstständige Arbeitsweise wird vorausgesetzt. 
Das schließt die ganzjährige Bereitschaft zur Arbeit auch nachts, 
an Wochenenden und Feiertagen im gesamten Stadtgebiet ein. 	

Die Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr oder Bereitschaft 
dazu ist förderlich.

Die allgemeinen tariflichen Konditionen richten sich nach dem  
Tarifvertrag öffentlicher Dienst. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen – bitte nur schrift-
lich – senden Sie bitte bis 12.11.2019 an die Stadtverwaltung  
Marienberg, Oberbürgermeister, Markt 1, 09496 Marienberg, 
Kennwort „Bewerbung Bauhof“.

Bitte treffen Sie in der Bewerbung Aussagen zu Ihrer momentanen 
Kündigungsfrist bzw. voraussichtlich möglichem Arbeitsbeginn.
Bitte teilen Sie uns zudem mit, dass Sie mit der zweckge- 
bundenen Datenverarbeitung und –speicherung einverstanden 
sind und ob wir Ihre Bewerbung für etwaigen künftigen Be- 
setzungsbedarf einbehalten dürfen. Die Rücksendung Ihrer  
Bewerbung/Löschung Ihrer Daten können Sie auch künftig jeder- 
zeit verlangen. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter  
https://www.marienberg.de/datenschutz

Liegt uns Ihre Bewerbung bereits vor, können Sie darauf Bezug 
nehmen und ggf. aktualisierte Unterlagen beifügen. 
	
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Herr Friedrich,  
Tel. 03735 6090690, und für tarifliche Fragen Herr Meyer,  
Tel. 03735 602-121, zur Verfügung.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Nachruf
In stillem Gedenken trauern wir um

Herrn Gerhard Münzner,
der am 30. September 2019

im Alter von 82 Jahren verstorben ist.

Als Bürgermeister der Gemeinde Lauterbach/Erzgebirge hat  
Gerhard Münzner die Geschicke des heutigen Marienberger  
Ortsteils vom Herbst 1990 bis zur Eingemeindung am 01.01.1998 
gelenkt. Er hat sich immer mit ganzem Herzen für die Belange 
der Bürgerschaft eingesetzt und auch später die Entwicklung in 
seiner ehemaligen Gemeinde aktiv verfolgt und begleitet. Sein  
Interesse am kommunalpolitischen Geschehen wirkte weit 
über den Zeitpunkt seiner Verantwortung als Bürgermeister der  
Gemeinde hinaus.
Bereits kurz nach dem Mauerfall in Berlin wurden erste  
Kontakte zwischen Lauterbach im Erzgebirge und Lauterbach  
im Schwarzwald geknüpft. Diese führten unter der Regie der  
damaligen Bürgermeister Gerhard Münzner und Manfred Schlayer  
zu gegenseitigen Besuchen und auch bald zu einer damals inten-
siven kommunalen Zusammenarbeit. Verwaltungsmitarbeiter aus 
dem Schwarzwald waren zur Zeit „der Wende“ im Erzgebirge, um 
am Aufbau von teilweise neuen Strukturen mit zu helfen.
Auch Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung aus Lauterbach/
Erzgebirge waren in Lauterbach/Schwarzwald zu Gast, um im 
Rathaus viel Neues zu lernen. Nicht zuletzt absolvierten zwei  
Jugendliche aus dem sächsischen Lauterbach ihre Ausbildung 
sehr erfolgreich in der Gemeindeverwaltung Lauterbach im 
Schwarzwald.
Auch die Gemeinderatsgremien besuchten sich zu dieser Zeit. 
Es entstanden zahlreiche Kontakte zwischen Schwarzwald und 
Erzgebirge. Nach der intensiven Verwaltungszusammenarbeit in 
den Anfangsjahren riss der Kontakt nicht ab, so entstand unter 
anderem eine Freundschaft zwischen den beiden Feuerwehren. 
Die sehr gute Zusammenarbeit auf verschiedenen Ebenen zur 
damaligen Zeit war maßgeblich mit dem Namen von Bürger-
meister Gerhard Münzner verbunden. Die Gemeinde Lauterbach/
Schwarzwald gedenkt dankbar dem aufgeschlossenen Bürger-
meister und liebenswerten Menschen Gerhard Münzner. 
Mit seinen Kindern und ihren Familien sowie allen Angehörigen 
fühlen wir uns in Trauer verbunden. Wir werden Herrn Gerhard 
Münzner stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Im Namen des Stadtrates	 Im Namen der freundschaftlich
und der Verwaltung der	 verbundenen Gemeinde
Großen Kreisstadt Marienberg	 Lauterbach/Schwarzwald

André Heinrich	 Norbert Swoboda
Oberbürgermeister	 Bürgermeister
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Bergfest 2019 in Pobershau

Aller 5 Gahr in Herbst zur gleichen Zeit
machen sich de Pobershauer für´s Bergfast bereit.

Viele Helfer komme wochenlang net zur Ruh,
denn bis zum Fast gibt´s viel ze tu.

Do hält sich wirklich jeder ra
un Gruß un Klaa packt gern miet a.

Net wagzedenken in dar Zeit
is vom Katzenstä es Fegeweib.

Of dor Bräunigwies is se of´n Sockel postiert,
wu se vu dort dos Fast regiert.
Herrlich is es, wenn im Dunkeln

ihre feurigen Aagn unterm Kopftuch funkeln.

Wos Schienes war für mich schu immer,
un dos sogn a meine Kinner,

Wenn beim Schulze Günter vorm Haus
dor Barggeist winkt aus´s Falsn raus.

Wu dos Mannel zu uns runner lacht
und sich über de „Uhieschn“ lustig macht.

Vor 60 Gahrn war dar zum ersten Mol ze sah
un jeder guckt ne a heit noch gerne a.

In vielen Gärten sitzen „seltsame Leit“.
Die wolln uns su manches sogn in darer Zeit.
Se winken uns zu: „Willkomme - Glück auf!“

„Kummt ins Arzgebirg mol rauf!“

Ja, Bewegung ist gut und Sport ganz groß,
das sogt uns de kleene Sportlerin an der „Kühhädner Stroß“.

E Motorrodfahrer un de Verkehrspolizei -
Die sei heier wieder mit dorbei. 

Ne Klippelmaad un dor Anton Günther,
Schneewitchen und de Zwergenkinder

Dor ABV „Nanu“ aus dor alten Zeit
is wieder für sen Dienst bereit.

De Hochzichleit warn schie ahzesah,
Dor Aschkübelgucker un de Kräuterfra.

Alle Leit hom sich viel ausgedacht
un oft gearbt bis nei´n dor Nacht. 

Mit Blosmusik und Berggeschrei
zieht dor Fastumzug an uns vorbei.

Historische Gewänder aus früherer Zeit
un aus´s Ort de ältesten Leit.

Ne Bauersfra mit lange Rock,
ihr Ma dornam mit sen Ziegnbock,

De Fadernschleißer und de Klippelmad
Dor Kirchenvorstand un dor örtliche Rat.

Es Huthaus zum Molchner Stolln
tat of´n Wogn durch´n Ort nauf rolln.

Dor Schmied und a dor „PKV“
begrüßen alle mit „Hellau“.

E bärtiger Barggeist präsentiert sich ganz stolz
in grauem Gewand und mit en Knüppel aus Holz.

Doch dar is heit a net ganz allah,
hot nam sich es „Fegeweib vom Katzenstaa“.

Die is mit ihrm gruß´n Basen ageflitzt,
damit se ne Umzug net verschwitzt.

Landrat un Bürgermeister sei gekomme
Un hom im „Wildsbergstadion“ Platz genomme.

Dor MDR strahlt alles aus
un zeigt su manichs schiene Haus.

Ob Rockkonzert oder Kinderspiel
Un ze Assen gob´s fei viel.

Schwamme, Brotworscht, Zuckerwatt
Pizza, Steaks un Ardäppelsalat.

Wenn´s dann Obnd wing finster werd
wur  maniche Garage aufgesperrt.

A in de Gärten gings ze Foden,
denn jeder war zum Feiern eigeloden. 

Vom Wagenbachtal bis zum Obergrund 
is jedes Haus beleuchtet zur Abendstund.

Guckt mer vom Barg ins Dörfel nei
ke Märchenland ka schenner sei.

Nu is dos schiene Fast vorüber,
S`kimmt alles ins Kistel – dor Deckel umdrüber.

Un jeder hofft, dass in 5 Gahr´n
wieder viele Menschen komme gefahrn.

Un alle wünschen sich, wos wirklich zählt,
dass Frieden werd auf dieser Welt.

Un su könnt mor noch viel berichten
un 100 schiene Varschle dichten.

Dort wu de Walder hamlich rauschn,
do möcht’ ich mit ken König tauschen.
Noch Pobershau zieht´s mich gern hie.

Dort is a uhne Bargfast schie!

Ilse Hahn, Annaberg-Buchholz, Oktober 2019

13. Pobershauer Bergfest –
Vorbestellung DVD zum Festumzug

Es ist geplant, eine DVD zum Festumzug (á 19,95 € brutto) zu erstellen. 
Dabei bedarf es einer Mindestbestellzahl von 100 Stück.
Es sind noch nicht ausreichend Bestellungen eingegangen.

Gern können Sie Ihre Bestellung noch bis 30.11.2019 im Gästebüro 
Pobershau, Tel. 03735 23436 aufnehmen lassen.

Das folgende Gedicht einer gebürtigen Pobershauerin ging im Nachgang der Sonderausgabe zum 13. Pobershauer Bergfest in der 
Stadtverwaltung ein:
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Aus dem Baugeschehen der Stadt

Bauvorhaben Regenwasserkanal Schloßbergstraße im 
Ortsteil Zöblitz

Im Bereich zwischen der Gasstation und der Straße Am Burgberg sind 
die Arbeiten am Regenwasserkanal sowie zur Verlegung der Trink-
wasser-Hausanschlüsse abgeschlossen, der Straßenbau wurde mit  
etwas Verzögerung nachgezogen und dauert an. Es ist geplant, Anfang  
November Asphalt in diesem Abschnitt einzubauen um die Befahr-
barkeit für Anlieger und Winterdienst zu gewährleisten. Aktuell hat 
sich das Baufeld in den Bereich zwischen Am Burgberg und Wander-
parkplatz verschoben, wo nun der Regenwasserkanal sowie die Trink- 
wasserleitung neu verlegt werden.

Thema Stadtjubiläum 2021 in Stadtratssitzung 

Die Stadtratssitzung am Montag, dem 07.10.2019 stand ganz im  
Zeichen der 500-Jahrfeier 2021. Mit der Tageordnung wurde im Vor-
feld folgender Tagesordnungspunkt öffentlich bekannt gemacht: 
„Vorstellung des Gewinnermaskottchens und des Gewinnerslogans 
für das Stadtjubiläum im Jahr 2021“. Dementsprechend hatten sich 
zahlreiche Gäste zur Sitzung im Ratssaal eingefunden, darunter auch 
einige Kinder.
Doch bevor das Geheimnis gelüftet wurde, bat Oberbürgermeister 
André Heinrich alle Anwesenden sich von den Plätzen zu erheben 
und in einer Schweigeminute dem verstorbenen ehemaligen Bürger- 
meister der Gemeinde Lauterbach, Herrn Gerhard Münzner zu  
gedenken, der am 30.09.2019 im Alter von 82 Jahren verstorben ist 
und am 04.10.2019 auf dem Friedhof in Lauterbach beerdigt wurde.
Zum Aufruf für den Maskottchen- und Slogan-Wettbewerb sind insge-
samt 108 Vorschläge in der Stadtverwaltung eingegangen, davon 72 
für den Slogan und 36 für das Maskottchen. Herr Heinrich schilderte 
nachvollziehbar die schwierige Aufgabe des Auswahlverfahrens, das 
von einer Jury anonym durchgeführt wurde und einige Zeit in Anspruch 
genommen hat. Am Abend der Stadtratssitzung wurden den Stadt- 
räten und Gästen jeweils die drei bestplatzierten Vorschläge präsen-
tiert. Die Einreicher erhielten auch die Gelegenheit sich zu ihrem Vor-
schlag zu äußern. Für alle Platzierten gab es eine Urkunde und einen 
Preis. 
Den 3. Platz erzielten die beiden Schwestern Anne May und Linda 
Büttner aus Marienberg mit ihrem Maskottchen-Vorschlag „MABKI“.  
Dieser steht für die St. Marienkirche, die als Wahrzeichen der Stadt 
aus allen Richtungen gut sichtbar ist. Den 2. Platz belegte die  
Kindertagesstätte „Bummihaus“ aus Lauta. Mit einem kleinen  
Bergknappen haben sie sich am Wettbewerb beteiligt. Den Sieger-
platz konnte Jana Steinert aus Achern erringen, die extra dafür zur 
Stadtratssitzung angereist war. Eigentlich handelt es sich bei ihr um 
eine gebürtige Marienbergerin, sie hatte während eines Besuchs bei 
den Eltern vom Wettbewerb erfahren. Ihr Vorschlag für das Maskott-
chen lautet „Uli“ und stellt ebenfalls ein wichtiges Wahrzeichen der 
Stadt Marienberg dar – den Roten Turm. Der gewählte Name für das  
Maskottchen steht für den Planer der Idealstadtanlage von Marien-
berg, Ulrich Rülein von Calw.

Mit dem Slogan „Auf Silber gegründet, mit Herz gelebt – 500 Jahre 
Bergstadt Marienberg“ beteiligte sich Claudia Heilmann aus Marien-
berg und belegte Platz 3. An Steffen Börner aus Olbernhau – sicher 
besser bekannt als Kunstlehrer am Gymnasium Marienberg und Initia-
tor des seit vielen Jahren durchgeführten „Kunstversuchs“ – ging der 
2. Platz mit „500 Jahre Marienberg. WIR SIND IDEAL.“.
Der Siegerslogan unter dem dann 2021 gefeiert werden soll ist von 
Peggy Heinze aus Erfurt und lautet „500 Jahre Bergstadt Marien-
berg – Feiern im Quadrat“.

Zur Vorlage „Einsatz der Mittel aus der Pauschale zur Stärkung des 
ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen“ und dem Vorschlag diese 
zum Ausbau der Mitteldorfstraße im Ortsteil Kühnhaide zu verwenden, 
entwickelte sich zunächst eine Diskussion mit anderen Vorschlägen. 
Mehrheitlich unterstützen die Stadtratsfraktionen in ihren Statements 
den Vorschlag und die Vorgehensweise zur Verteilung der Mittel aus-
drücklich. Schließlich wurde der Beschluss bei zwei Gegenstimmen 
gefasst. Die Annahme von Spenden betraf die Förderung der Kultur 
und Heimatpflege und diese waren speziell für das 13. Pobershauer  
Bergfest eingegangen.
In der letzten Sitzung des Stadtrates im September ist die Richt-
linie zur Errichtung eines Verfügungsfonds für das Fördergebiet 
„Ortszentrum Zöblitz“ im Ortsteil Zöblitz beschlossen worden.  
Infolgedessen hatte der Stadtrat nun über die Besetzung des 
Gremiums des Verfügungsfonds zu befinden. Mit dem letzten  
Beschluss der Sitzung war der Zuschlag für den Stützmauerbau 
Ratsseite-Blauer Stein 3 zu erteilen.
Am Ende der Sitzung wurde gegen 19:00 Uhr die Abhaltung der  
Bürgerfragestunde aufgerufen. 

Oberbürgermeister André Heinrich und sein ehrenamtlicher  
Stellvertreter Roy Müller gratulieren Jana Steinert zum  
1. Platz mit ihrem Maskottchen „Uli“

1. Platz 2. Platz 3. Platz

Der Leitungsgraben eines Hausanschlusses wird verdichtet
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Ausbildungsmesse 2019 in Marienberg

Am 9. November 2019 findet von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr in der 
Sporthalle am Goldkindstein in Marienberg die Ausbildungsmesse 
Erzgebirge statt. 
Eine Ausbildungsmesse soll den Jugendlichen eine frühzeitige Berufs- 
und Studienorientierung ermöglichen. So erhalten die Interessierten 
die Möglichkeit, sich ein genaueres Bild von verschiedenen Berufs- 
bildern sowie möglichen Ausbildungsbetrieben bzw. künftigen Arbeit-
gebern zu machen und damit die Entscheidung zur richtigen Berufs-
wahl zu erleichtern.
Es besteht zusätzlich die Gelegenheit, sich gezielt nach Schüler- 
Praktika oder Ferienarbeit zu erkundigen. 
Die Messe zeichnet sich durch einen vielfältigen Branchenmix aus. 
Firmen des verarbeitenden Gewerbes mit seinen Bereichen Metall, 
Kunststoff, Holz, Papier und Textil informieren über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten ebenso wie die Bereiche des Sozial- und Ge-
sundheitswesens, der Verwaltung, des Handels und der Hotellerie.
Der Fokus liegt dabei auf der dualen Ausbildung bzw. dem dualen  
Studium. Der Eintritt ist frei.
Auch die Stadtverwaltung Marienberg ist mit dabei und stellt den Aus-
bildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r vor.
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.

Sicherheitstechnische Ertüchtigung und Modernisie-
rung der Grundschule „Heinrich von Trebra“ einschließ-
lich Sporthalle

Zwei Wochen vor Beginn der Sommerferien wurde mit den Arbeiten 
am 2. Bauabschnitt – Sporthalle – begonnen. 

Die Halle wurde komplett entkernt, d.h. alle eingebauten Sportgeräte 
entsorgt, Lampen, Deckenverkleidung, Heizkörper und die hofseitige 
Fensterfront demontiert.
Auf der Basis des Brandschutzkonzeptes erhielt die Halle eine Flucht-
tür direkt ins Freie, Rauchabzugsfenster an beiden Längsseiten sowie 
eine Sicherheitsbeleuchtung. Des Weiteren wurden eine Akustikdecke, 
ballwurfsichere LED-Beleuchtung, neu strukturierte Heizkörper, hoch-
ziehbare Sprossenwände, einklappbare Kletterstangen- und Basket-
ballanlagen, elektrische Sonnenschutzrollos, umlaufender Prallschutz, 
neue Türen und partiell neue Fenster eingebaut, die Wände farblich 
neugestaltet sowie die Schließanlage erweitert.

Seit dem 16.09.2019 kann der Schul- und Vereinssport wieder  
regulär durchgeführt werden. In den Herbstferien erfolgt abschließend 
der Einbau neuer Innentüren im Foyer der Sporthalle für WCs und 
Sportgeräteraum. Im Anschluss daran sollen in Abstimmung mit der 
Grundschule noch farbliche Akzente im Foyer und Flur der Sporthalle 
gesetzt werden.

Die Bau- und Planungskosten für den 2. Bauabschnitt Turnhalle sind 
mit 445.000 € veranschlagt.

Das Gesamtvorhaben in Höhe von 1,61 Mio. € wird über die Säch-
sische Aufbaubank im Programm Städtebauförderung speziell im 
Bund-Länder-Programm „Kleinere Städte und Gemeinden“ (KSP) mit 
53% gefördert.

Die Kinder vom Hort „Bunte Stifte“ freuen sich über die sanierte Sporthalle

Berufsschullehrer des Malerhandwerks gestalten neue 
Sonderschau in der Böttcherfabrik

Um den Beruf des Maler- und Lackierhandwerks zu erlernen, benötigt 
es neben einem guten Farbgefühl auch kreative künstlerische Bega-
bung und selbstverständlich einen guten Lehrer. Maler sein bedeutet 
nicht nur, Zimmer zu tapezieren oder Fassaden zu streichen. Maler 
sein heißt vielmehr, Ideen zu haben und in den Räumen für Wohlfühlat-
mosphäre zu sorgen. Und: Maler sein heißt außerdem, mit Fachkom-
petenz die individuellen Wünsche der Kunden umsetzen zu können. 
Leider mangelt es auch bei den Malern an Nachwuchs. Wie vielfältig 
dieser Handwerkszweig sein kann, beleuchtet die aktuelle Sonder-
ausstellung in der Kultureinrichtung „Ausstellungen Böttcherfabrik“ im 
Ortsteil Pobershau.

Unter der Überschrift „Berufsschullehrer stellen aus: Know-how der 
Dekorationsmalerei“ geben zahlreiche Werke von ‚gut‘ bis ‚außerge-
wöhnlich‘ Einblicke in die Materie des Malerhandwerkes. „Wir hoffen, 
dass unter den Gästen der Ausstellung auch junge Leute sind, die 
wir für dieses Handwerk begeistern können“, so der Marienberger  
Künstler Adelbert Gründig. Schon zur Eröffnung war die Schau gut be-
sucht. Rainer Stettnisch, Initiator der Schau, lobte die Zusammenar-
beit mit den Organisatoren vor Ort. In der Schau gewähren fünf frühere  
Berufsschullehrer des Malerhandwerks, die ihre Kittel bereits an den 
Nagel gehängt haben, Einblicke in ihr Können und die Möglichkeiten 
des Gestaltens. Die Herren gehören altersmäßig dem Ruhestand 
an, sind hobbymäßig aber noch voll bei der Sache. Allen lag es am  
Herzen, ihre Azubis auch künstlerisch zu schulen. Das Geschaffene 
samt den verschiedensten Techniken zeigt die Schau, welche bis 
Ende Januar 2020 zu sehen ist.

Blick in die Sporthalle vor der Sanierung

Stadträte Andreas Haustein und Wolfgang Jasper (v.l.n.r.) mit drei Leih-
gebern in der Ausstellung
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Museen | Besucherbergwerke

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE
Di – So, Feiertage  10 – 16 Uhr 

IIIII  bis 24.11.2019
Tradition triff t Moderne – Tobias Stiel, Wolkenstein 

IIIII  26. & 27.10 | 31.10. | 02. & 03.11.2019 
Sonderausstellung Modelleisenbahn

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr
sächs. Herbst- & Weihnachtsferien Di – So 13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 26.01.2020 | Berufsschullehrer 
stellen aus: Know-how der Dekorationsmalerei

GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020
„Bergdorf kreativ“ – Handwerk made in Pobershau

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 10.11.2019 | Mineralien aus aller Welt

Fr | 25.10. | 21 Uhr | Marienberg, Bergmagazin
IIIIIIIIIII  13. Museumskonzert – Rock’n‘Roll & Country Music 
mit Slim D. & K. Jones
Eintritt: VVK 8 € / AK 12 € | Stadtverwaltung Marienberg

Halloween im Bergmagazin

Di | 29.10. | 15:30 – 18 Uhr
 

Für Kinder von 6 bis 12 Jahren 
Anmeldung unter 03735 66812920
Die Kinder können gern im Kostüm kommen. 
Es wird geschminkt, gelesen, gebastelt und mit 
der Taschenlampe das Bergmagazin erkundet. 
Für Verpfl egung ist ebenfalls gesorgt.
Eintritt: 3 € | Stadtverwaltung Marienberg

KIRCHENSAAL ST. MARIEN MARIENBERG
zu den Zeiten der OFFENEn KIRCHE

IIIII  bis 31.10.2019 
Deutsch-tschechische Ausstellung 
„Gott liebt den Fremdling/ Bůh miluje cizince “ 

Deutsch-Tschechische Ausstellung über Flüchtlinge 
und Migration in der Bibel feierlich eröff net

Die Bibel ist voller persönlicher Erfahrungen aus dem Leben in der 
Vertreibung. Aber wie blickt die Heilige Schrift auf Fremde, Solida-
rität und Gastfreundschaft? Sollen wir Fremde willkommen heißen 
oder tolerieren? Sie beherbergen oder ihnen nur helfen, zu überleben?
Auf diese Fragen sucht die deutsch-tschechische Ausstellung „Gott 
liebt den Fremdling/ Bůh miluje cizince “ Antworten. 

Sie wurde am 4. Oktober 2019 in Anwesenheit der Stellvertreten-
den Tschechischen Generalkonsulin Frau Magister Lenka Konšelová 
(Dresden), Herrn Oberbürgermeister André Heinrich (Marienberg), 
Herrn Oberlandeskirchenrat Dr. Tielo Daniel (Dresden), Herrn Se-
nior (Superintendent) Tomáš Matějovský des Seniorates Außig an 
der Elbe und dem Stellvertretenden Superintendenten des Kirchen-
bezirks Marienberg Herrn Pfarrer Michael Escher, Marienberger 
Stadträten und weiteren Gästen aus beiden Nachbarländern feierlich 
in der Marienkirche eröff net.

Auf 12 Farbtafeln geht es um Flüchtlinge aus biblischer Zeit: Ange-
fangen von Abraham und seiner Frau Sara, über Josef, Moses und Rut 
bis hin zu Jesus und den ersten Christen. Eine weitere Tafel erwei-
tert den Blick um aktuelle Ereignisse und die deutsch-tschechische 
Zusammenarbeit.

Warum haben wir diese Ausstellung nach Marienberg eingeladen? 
Eine freie Gesellschaft braucht einen freien Diskurs über ihre Grund-
lagen und Ziele: Was ist und was soll das Wesen des so genannten 
Abendlandes, unserer Heimat sein? Wenn wir die Ansichten und Ar-
gumente anderer nicht kennen, wird eine fruchtbare und in unserer 
Gesellschaft dringend nötige Diskussion unmöglich. Darum versteht 
sich diese Ausstellung als ein christlicher Beitrag zur aktuellen Diskus-
sion im „christlichen Abendland“ über Flüchtlinge und Migration. Sie 
wurde als eine zweisprachige Wanderausstellung konzipiert und uns 
von der Evangelischen Kirche der Böhmischen Brüder zur Verfügung 
gestellt. Zuvor war sie bereits in zahlreichen evangelischen Kirchen 
der Tschechischen Republik, zuletzt der Kirche zur Jakobsleiter in 
Prag-Kobylisy öff entlich zu sehen.

Diese Ausstellung ist täglich bis Ende Oktober zu den normalen 
Öff nungszeiten der St. Marienkirche zu sehen. Der Eintritt ist frei.

NEU

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr 

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage, sächs. Herbstferien 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  bis 23.02.2020 | Das Häuselmacherhandwerk 
in Vergangenheit und Gegenwart

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr | zum Bergfest tägl. 15 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

Naturimpressionen von Ulrich Schuster

Bergmagazin Marienberg

Yucatan – Halbinsel von Mexiko

Di | 19.11.2019 | 19 Uhr

Karten: 3 € (VVK in der Stadtbibliothek im Bergmagazin)

IIIII  02. – 24.11.2019 
„Es ging seinen Gang – Kritische Literatur in der DDR“

Die DDR feierte sich gern als „Leseland“ und sah sich in der litera-
rischen Linie zu den großen Dichtern und Denkern. Autoren, die 
gesellschaftliche Probleme thematisierten, wurden jedoch schnell 
zum „Staatsfeind“ erklärt und gerieten ins Visier der Stasi. Die Folgen 
waren oft Publikations- und Berufsverbote. Auch vor Zwangsausbür-
gerungen wurde nicht Halt gemacht.
Die Ausstellung des Martin-Luther-King Zentrums für Gewaltfreiheit 
und Zivilcourage Werdau e.V. behandelt dieses Spannungsfeld. Der 
Titel bezieht sich auf das Werk „Es geht seinen Gang oder Mühen in 
unserer Ebene“ von Erich Loest, einem der wichtigsten kritischen 
Literaten der DDR.
Im Herbst 1989 mischten sich Schriftsteller und Autoren in das revo-
lutionäre Geschehen ein, sprachen auf Demonstrationen oder ver-
fassten Resolutionen. Mit dem politischen Zusammenbruch zerfi el 
auch das literarische System. Es entstand eine völlig neue Situation 
für Autoren und Leser. Beide mussten sich neu orientieren.
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IIIII  bis 23.02.2020 | Das Häuselmacherhandwerk 
in Vergangenheit und Gegenwart

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr | zum Bergfest tägl. 15 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

Naturimpressionen von Ulrich Schuster

Bergmagazin Marienberg

Yucatan – Halbinsel von Mexiko

Di | 19.11.2019 | 19 Uhr

Karten: 3 € (VVK in der Stadtbibliothek im Bergmagazin)

IIIII  02. – 24.11.2019 
„Es ging seinen Gang – Kritische Literatur in der DDR“

Die DDR feierte sich gern als „Leseland“ und sah sich in der litera-
rischen Linie zu den großen Dichtern und Denkern. Autoren, die 
gesellschaftliche Probleme thematisierten, wurden jedoch schnell 
zum „Staatsfeind“ erklärt und gerieten ins Visier der Stasi. Die Folgen 
waren oft Publikations- und Berufsverbote. Auch vor Zwangsausbür-
gerungen wurde nicht Halt gemacht.
Die Ausstellung des Martin-Luther-King Zentrums für Gewaltfreiheit 
und Zivilcourage Werdau e.V. behandelt dieses Spannungsfeld. Der 
Titel bezieht sich auf das Werk „Es geht seinen Gang oder Mühen in 
unserer Ebene“ von Erich Loest, einem der wichtigsten kritischen 
Literaten der DDR.
Im Herbst 1989 mischten sich Schriftsteller und Autoren in das revo-
lutionäre Geschehen ein, sprachen auf Demonstrationen oder ver-
fassten Resolutionen. Mit dem politischen Zusammenbruch zerfi el 
auch das literarische System. Es entstand eine völlig neue Situation 
für Autoren und Leser. Beide mussten sich neu orientieren.
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

Ansetzungen vom
HSV 1956 Marienberg e.V.

•	 Samstag, 02.11.2019
Heimspiele für 4 Teams des 
HSV 1956 Marienberg in der Sporthalle „Am Goldkindstein“
Kreisliga Zwickau weibliche Jugend B:
10:00 Uhr HSV 1956 Marienberg wJB – SV Rotation Weißenborn
Bezirksliga Staffel II weibliche Jugend D II:
11:45 Uhr HSV 1956 Marienberg wJD II – SG Raschau/Beierfeld 
Kreisliga gemischte Jugend F:
13:30 Uhr HSV 1956 Marienberg gem.JF – HSG Freiberg
14:30 Uhr HSG Freiberg – SG Chemnitzer HC
15:30 Uhr SG Chemnitzer HC – HSV 1956 Marienberg gem.JF
Auswärtsspiele für ein Team des HSV 1956 Marienberg
Sachsenliga Frauen in Plauen Kurt-Helbig-Sporthalle:
16:00 Uhr SV 04 Plauen/Oberlosa – HSV 1956 Marienberg 

•	 Sonntag, 03.11.2019
Auswärtsspiele für zwei Teams des HSV 1956 Marienberg
Bezirksliga weibliche Jugend E in Zwickau Neuplanitz:
10:00 Uhr SV Chemie Zwickau – HSV 1956 Marienberg wJE
11:50 Uhr BSV Sachsen Zwickau – HSV 1956 Marienberg wJE
Verbandsliga Frauen Staffel West in Leipzig, An der Radrennbahn:
18:00 Uhr Leipziger SV Süd/West – HSV 1956 Marienberg II

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht allen seinen 
Mannschaften viel Erfolg. Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Ta-
bellen usw. sind im MEF- Videotext ab Seite 360-373 oder im Internet 
www.handball-marienberg.de  oder Facebook HSV 1956 Marienberg 
ersichtlich.

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg

Herzliche Einladung
zur Übergabe

des Rathausschlüssels
an die Faschingsvereine

der Großen Kreisstadt Marienberg
durch Oberbürgermeister André Heinrich

Montag, 11.11.2019 um 17:11 Uhr
Ratssaal des Marienberger Rathauses

4. Lumpenball
mit Programm des MCV

Samstag, 16.11.2019, Einlass: 18:00 Uhr

Alle Närrinnen und Narren sind herzlich eingeladen
zum 4. Lumpenball in Lenes Gasthof, 

Äußere Wolkensteiner Straße 25.

Nach einer kleinen Programmeinlage des MCV
kann das Tanzbein geschwungen werden.

Eintritt: 5 €  im VVK
im Bürofachhandel Blasius. 

6 € an der Abendkasse

Anfang September war es wieder soweit – das alljährliche Königs-
schießen stand auf dem Programm. Nach einem gemütlichen ge-
meinsamen Kaffeetrinken, eröffnete der noch amtierende König Lutz 
Volgmann das Königsschießen. Traditionell ist der amtierende Schüt-
zenkönig der Einzige, der die Schießergebnisse kennt.
Beim Königsschießen gibt jeder Schütze mit der Königswaffe, die ein-
zig zu diesem Anlass genutzt wird, einen einzelnen Schuss stehend 
freihändig auf die hölzerne Königsscheibe auf einer Distanz von 50 m 
ab. Der jeweilige Treffer wird anschließend mit einem nummerierten 
Bolzen markiert. Der Schütze, der dem Zentrum am nächsten ist, wird 
neuer Schützenkönig. Der Zweitplatzierte darf sich für ein Jahr 1. Rit-
ter nennen und der Drittplatzierte wird 2. Ritter.

Unter allen ehemaligen Schützen-
königen wird zudem der Kaiser 
ermittelt. Hierzu wird auf die Kai-
serscheibe ebenfalls ein einzelner 
Schuss abgegeben und mit der 
gleichen Nummer markiert, die der 
jeweilige Schütze auch auf der Kö-
nigsscheibe hat. Der Schütze, der 
die höchste Ringzahl trifft, ist der 
neue Kaiser.
In diesem Jahr gab es gleich zwei 
Prämieren. 
Zunächst mussten zwei Schützen-
brüder zum Stechen antreten. Je-
doch ohne zu wissen, um welchen 

Titel es hierbei ging. Die Auflösung folgte dann bei der Bekanntgabe 
der neuen Majestäten. Das Stechen war um den Titel des 2. Ritters 
ausgefochten worden. Hier konnte sich Michael Nimtz durchsetzen. 
Als neuer 1. Ritter konnte Mirella Fritzsch ihren Titel vom Vorjahr ver-
teidigen. Sie war jedoch nicht die Einzige, die ihren Titel erfolgreich 
verteidigt hat. Lutz Volgmann konnte sich erneut durchsetzen und darf 
sich nun ein weiteres Jahr Schützenkönig des Marienberger Schützen-
vereins 1531 e. V. nennen. 
Doch damit nicht genug. Die zweite Prämiere hielt das Kaiserschießen 
bereit. In diesem Jahr vereint erstmals ein Schützenbruder den Titel 
Schützenkönig und Kaiser auf sich. Neuer Kaiser ist Lutz Volgmann.

Wir wünschen unseren Majestäten ein schönes Königsjahr und ganz 
viel Freude. In diesem Sinne

Es lebe der König! 

Gut Schuss!

Fotos: Anneli Koch
Text: Anneli Koch

Zwei Prämieren und ein König
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Marienberger Film- und Fototage Der Grenzgänger 2019
Ausstellungen, Lesungen, Zeitzeugen und Musik zum 30. Jahrestag 
der Friedlichen Revolution.
30. Oktober bis 10. November 2019 in Marienberg
In den Novembertagen des Jahres 1989 begann das, was man heute 
„Die friedliche Revolution“ nennt. Eine Zeit tiefgreifender Veränderun-
gen. Radikale, nicht immer positive, Brüche im Alltagsleben und unge-
wohnte neue Freiheiten waren die Folge. Die Baldauf Villa in Marien-
berg möchte gemeinsam mit ihren Projektpartnern an diese bewegten 
Tage erinnern. Es soll gezeigt werden, was im Erzgebirge passierte.

30. Oktober 2019	 19:00 Uhr
Kurios, Kult und Konsum.
Von (wirtschaftlichen) Grenzgängern und ihren Wendegeschichten. In 
einer unterhaltsamen Show mit Talkgästen, Filmbeiträgen und Musik-
einlagen blicken wir zurück auf eine Zeit voller Umbrüche und Neuan-
fänge. Was ist eigentlich geblieben von den Produkten der ehemaligen 
DDR? Welche regionalen Firmen haben überlebt? Welche Geschich-
ten haben Gewerbetreibende zu erzählen?

01. November 2019	 19:00 Uhr
Herbstwind im Erzgebirge
Musikalisch, literarischer Abend gestaltet von Autor Jörg Bernig (Ra-
debeul), den Musikern Michal Müller (Varnsdorf), Jan Heinike (Dres-
den) sowie Malerin und Grafikerin Dagmar Ranft-Schinke (Chemnitz).
Im Anschluss Gesprächsrunde mit: Gunther Arnold, Dr. Ernst Straube, 
Wolfgang Bach, Ekkehard Köhler, Rainer Schubert, Johannes Wittig 
(Gründungsmitglieder des Neuen Forums Marienberg), Liedermacher 
Tom Haus (Chemnitz), Theaterregisseur Michal Dočekal (Prag). Mode-
ration: Thomas Häntsch (Weeze)

03. November 2019	 17:00 Uhr
Der den ich will…
Sängerin Renata Drössler (Prag) und „Johnny“ erinnern an den Som-
mer 1989. Es geht um nicht weniger als „Identität und Freiheit – 30 
Jahre nach Mauerfall und friedlicher Revolution“. Der Titelsong „Der 
den ich will“ von Anette Lousian und der Klassiker „Sag mir, wo die 
Blumen sind“ und andere Lieder werden auf Deutsch, Tschechisch, 
Polnisch, Slowakisch und Jiddisch bzw. Hebräisch gesungen.

08. November 2019	 19:00 Uhr
Freund mit zwei Namen
Autor Thomas Häntsch (Weeze) hat Kurzgeschichten geschrieben, 
welche Dichtung mit IM - Berichten verknüpfen. Ein nicht alltäglicher 
Blick in die Geschichte der DDR Gesellschaft. Es lesen: Autor Thomas 
Häntsch, Gerd Schlott, und Rüdiger Kempt 
Musik: Liedermacher Tom Haus, Chemnitz

09. November 2019	 20:00 Uhr
Annekathrin Bürger: Heym-Spiel
Dieser Abend mit der berühmten Theater- und Filmschauspielerin aus 
der bekannten Reihe JAZZ-LYRIK-PROSA widmet sich mit Texten un-
ter Freunden und Landsleuten dem großen Stefan Heym. DEFA-Star 
Annekathrin Bürger wird die Texte lesen. Für die musikalischen Kon-
trapunkte sorgt charmant, virtuos und humorvoll das ukrainisch-rus-
sische Trio SCHO.

10. November 2019	 16.00 Uhr
WendePunkte
Mit Punkt und Komma - Geschichten aus dem Erzgebirge. Hören Sie 
Geschichten, Gedichte und Lieder unserer Autoren und Musiker aus 
dem Erzgebirge über die Geschichte der „Wendezeit“.

Ausstellungen
Dauer: 30. Oktober bis 24. November 2019 zu den Öffnungszeiten der 
Einrichtung, Führungen durch die Ausstellung begleitet von Zeitzeu-
gen auf Anfrage möglich.

1.	 Herbstwind im Erzgebirge 
Der im Erzgebirge/Rothenthal geborene Journalist, Fotograf und Autor 
Thomas Häntsch (Weeze) präsentiert nach Recherchen im Chemnit-
zer Stasi-Unterlagen-Archiv 10 Tafeln mit Dokumenten und Plänen, 
welche das letzte Aufbäumen der Machthaber gegen den eigenen  
Untergang offenbaren. Im Kontrast dazu wird der friedliche Protest  

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4 

MundARTliches
2. bis 3. November 2019

Samstag, 02.11.2019 – 15:00 Uhr    
Zwei böhmische Musikantinnen auf der Durchreise
Mit Akkordeon, Konzertzither, Gesang und Moderation gestalten 
Christa Schwenke und Grit Peverstorf die Geschichte der fahrenden 
böhmischen Wandermusikantinnen humorvoll und musikalisch ver-
packt. Die böhmischen Musikanten waren die Vorfahren der heutigen 
Erzgebirgsgruppen. Von ihnen wurden Lieder wie der „Steigermarsch“, 
„Dr Vugelbeerbaam“ oder später das ganze Anton-Günther-Repertoire 
in die ganze Welt hinausgetragen.

Samstag, 02.11.2019 – 19:00 Uhr
Null Bock auf MundArt – von wegen!
Neimodsch: MundArt SLAM
Dass unsere erzgebirgische Mundart alles andere als verstaubt ist, be-
weisen Musiker, Sprecher, Gedichte- und Geschichtenschreiber wie 
Matthias Fritzsch, Stefan Gerlach, Michal Müller, Fei-ERZmundART, 
u.w. oder einfach nur MundART-Begeisterte.

Sonntag, 03.11.2019 ab 10:00 Uhr 
MundArt Frühstück
„Vu im zahne bis im zwee kennt’r assn bis zenn Wanstrammln“ Klit-
scher, Gewiechtskicheln, Ardepplsalat, Wurscht, Kaas und Supp… 
…und noch viel mehr. Ein Brunch der ganz besonderen Art soll „Hieß-
sche un Uhießsche“ an die hausgemachten Köstlichkeiten der erzge-
birgisch-böhmischen Küche erinnern. Herkömmliche, traditionelle und 
regionale Delikatessen warten auf hungrige Genießer! Musikalisch und 
wortreich servieren uns die ERZKamm Musikanten Christa Schwen-
ke und Mirloslav Hour gemeinsam mit Zitherspieler Michal Müller ein 
buntes Programm.

•  Konzert mit Darling West, Norwegen

Donnerstag, 7. November 2019 – 20:00 Uhr
Im ersten Moment würde man die Musik von Darling West nicht unbe-
dingt im kühlen Norwegen ansiedeln. Ihr Mix aus Americana, Country, 
Folk und Pop schmeckt eher nach den Weiten des Nordamerikani-
schen Kontinents. Mari Sandvær Kreken und Tor Egil Kreken bilden 
den Kern von Darling West, die bisweilen ergänzt durch einen Gitarris-
ten, Schlagzeuger oder im vollen Band-Setup durch die Welt touren.

Der Eintritt kostet 15,00€.

Kontakt und Information:
Telefon: 03735 22045, Fax: 03735 661784, E-Mail: info@baldauf-villa.de

gegen diese Herrschaft im Gebiet des heutigen Erzgebirgskreises durch 
Fotos und Unterlagen u.a. von Aktivisten des Neuen Forums gezeigt.

2.	 … und scheißen auf die Volksarmee
Ein Teil der 40jährigen DDR - Geschichte war die Nationale Volksar-
mee. Nicht nur das „traditionelle Erscheinungsbild“ der Uniformen er-
innerte an die Wehrmacht. Auch der Drill, Umgangston, wenig Urlaub 
und Mobbing in den unteren Dienstgraden bereitete zahlreichen jun-
gen Männern 18 entsetzliche Monate. All das findet sich in 24 Zeich-
nungen wieder, die der Cartoonist und Krimiautor Ralf Alex Fichtner 
(Schwarzenberg) veröffentlicht hat.

3.	 verWÆNDELung - eine kleine Zeitreise -
30 Jahre Wende – in einer besonderen Art zeigt der Fotoclub Erz-
gebirge in seiner Fotoausstellung den Wandel, den die Wende erst 
ermöglicht hat. So finden Sie bekannte Motive aus der Marienberger 
Umgebung und dem Erzgebirge wieder, bei denen unser bildlicher 
Vergleich die Veränderungen deutlich sichtbar werden lässt.

4.	 Gedankenkreise
10 Bilder zur Zeit von Dagmar Ranft-Schinke um 1989 und 30 Jahre 
später als Spiegelbild der Epochen. Die Chemnitzer Künstlerin enga-
giert sich mit Ernst und viel Humor zugleich gegen den allgemeinen 
Gleichmut, das Sicharrangieren, das schwindende Bewusstsein der 
Verantwortung jedes Einzelnen.

5.	 AufgeHOben
Einem Aufruf im Mittel Erzgebirgs Fernsehen sind die Zuschauer ge-
folgt und haben Kuriositäten und Kostbarkeiten aus HO oder Konsum 
ausgegraben. Die Wende veränderte das Einkaufsverhalten und sorg-
te dafür, dass bisher Unerreichbares zur Verfügung stand. „Ost-Pro-
dukte“ rückten in den Hintergrund; umso interessanter, was trotzdem 
aufgeHOben wurde. 
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„Offene Tür Marienberg“

Ihre Anlaufstelle, wenn Sie Hilfe oder Unterstützung brauchen bei
•	 Briefen von Behörden
•	 Verfassen von Briefen an Versicherungen und Behörden
•	 Ausfüllen von Anträgen und Formularen
•	 Schreiben von Bewerbungen
•	 familiären Problemen
•	 der Suche nach zuständigen Behörden und Institutionen
	 für Problemlösungen

Am Frischen Brunnen 1, Marienberg

jeden Dienstag          9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
jeden Donnerstag   12:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Sie können auch einen Beratungstermin vereinbaren unter
Tel.: 0157 54506576 oder 
schreiben Sie uns: info@offene-tuer-marienberg.de

Frauenverein Maxi lädt ein

Bastelangebote November 2019
Meyerfabrik Marienberg

Weihnachtsbasteln
Wir laden Sie jeden Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr ein.

FSV Motor Marienberg e.V.

Spielansetzungen

Sachsenpokal
27.10.2019	 14:00 Uhr	 BSC Rapid Chemnitz - 
		  FSV Motor Marienberg

Herren 2    1. Kreisliga
27.10.2019	 14:00 Uhr	 SV 1990 Tirol Dittmannsdorf - 
		  FSV Motor Marienberg 2

C Junioren 1. Kreisklasse
26.10.2019	 12:30 Uhr	 SV Olbernhau - FSV Motor Marienberg

D Junioren 1. Kreisklasse
26.10.2019	 10:30 Uhr	 SpG Deutschneudorf/Neuhausen - 
		  FSV Motor Marienberg

E Junioren 1. Kreisklasse
26.10.2019	 10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg - VFB Zöblitz 2

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e.V.

K o n t a k t c a f é
in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“
Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735 660422
E-Mail: koca@diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im November 2019
Fr, 01.11.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Essen
	 14:00 Uhr	 Handarbeitskreis
Mo, 04.11.	 14:00 Uhr	 Das Gute Wort zum Monatsbeginn
Di, 05.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 14:30 Uhr	 Marmorieren von Papier
Mi, 06.11.	 14:00 Uhr	 Kartoffelfest
Do, 07.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Spiel mal wieder
Fr, 08.11.	 15:30 Uhr	 Bowling
Mo, 11.11.	 14:00 Uhr	 Martinsfest
Di, 12.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
Mi, 13.11.	 14:00 Uhr	 Wendezeit persönlich erlebt
Do, 14.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Denksport
Fr, 15.11.	 13:00 Uhr	 Wir entdecken unsere Heimat:
		  Wandern im Zschopautal
Mo, 18.11.	 14:00 Uhr	 Geselliger Nachmittag
Di, 19.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
Do, 21.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:45 Uhr	 Bewegung mit Musik
Mo, 25.11.	 14:00 Uhr	 Plätzchen backen
Di, 26.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 14:30 Uhr	 Reinigung KOCA
Mi, 27.11.	 14:00 Uhr	 Pilgern durch Frankreich
Do, 28.11.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 14:30 Uhr	 Mannle aufwecken
Fr, 29.11.	 12:00 Uhr	 Gemeinsames Essen
	 14:00 Uhr	 Adventliche Floristik

ANDACHT: Jeden Mittwoch 15:30 Uhr im Andachtsraum der Wohnstätte

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Mi, Fr	 13:00 - 19:00 Uhr
Di, Do	 10:00 - 18:00 Uhr

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-
Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie 
frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwas-
serflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschie-
dene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- 
bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. Weiterhin werden auch 
Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenom-
men. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für 
die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg

samstags	 9:30 Uhr	 Bibelgespräch und Kinderstunde
	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

Sonntag, 27.10.	 8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst,
		  kein Kindergottesdienst!
Donnerstag, 31.10.	10:00 Uhr	 Reformationsfest – 
		  Gottesdienst mit
		  Heiligem Abendmahl, 
		  kein Kindergottesdienst!
Samstag, 02.11.	 17:00 Uhr	 Konzert „Rossini“
Sonntag, 03.11.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufgedenken  
		  für Oktober und November mit Kinder- 
		  gottesdienst
Samstag, 09.11.	 18:30 Uhr 	 Offener Abend

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg

Sonntag, 27.10.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 03.11.	 14:00 Uhr	 Festgottesdienst zu Jubiläum

	 Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 07. November 2019
 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit

in der Zeit von 16:00 – 17:00 Uhr in Marienberg, 
in der Herzog-Heinrich-Grundschule, 

Anton-Günther-Weg 4 E 

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
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Ev.-meth. Kirche Marienberg

Sonntag, 27.10.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
		  (P M.-T. Ringeis)
Sonntag, 03.11.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst anlässlich „30 Jahre 
		  Friedliche Revolution“ 
		  (P M.-T. Ringeis / P T. Günther)

Neuapostolische Kirche Marienberg

sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs	 19:30 Uhr	 Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg

Sonntag, 27.10.	    keine Hl. Messe in Marienberg – 
	                             Gemeindefahrt nach Dresden
Freitag, 01.11.	 18:00 Uhr	 Allerheiligen - Hl. Messe
Sonntag, 03.11.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe 

■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Abteilung: Vorstand

Mitgliederversammlung

Am Freitag, 15.11.2019, 19:00 Uhr findet im Vereinsheim Gelobtland 
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt.
Dazu möchten wir alle Mitglieder des Vereins herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
- 	Berichte des Vorstandes, Schatzmeisters und der 
	 Revisionskommission
- 	Änderung der Satzung mit Erweiterung Datenschutz 
	 (nachzulesen auf der Internetseite des Vereins
-	 Ernennung neuer Ehrenmitglieder 

Volleyballturnier „Volkssport“

Am Sonntag, dem 03.11.2019, 09:30 Uhr findet in der Sporthalle am 
Goldkindstein unser alljährliches Volleyballturnier statt.

Wir laden alle Volleyballbegeisterten und Fans recht herzlich ein.
Die Anmeldung erfolgt über meldung@atsv-info.de und ist bis zum 
30.10.2019 möglich.

Abteilung: Tischtennis

Einladung

Am Samstag, den 02.11.2019, um 13.00 Uhr, in der Turnhalle Gebirge 
finden unsere 23. Ortmeisterschaften für Nichtaktive Damen und 
Herren ab 14 statt.
Das Startgeld beträgt 2,00 €

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.

Für das leibliche Wohl ist bei beiden Veranstaltungen gesorgt.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gebirge/Gelobtland

Sonntag, 27.10.	 9:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 29.10.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag

Abteilung: Fußball

Spielansetzungen

Herren
So, 27.10.2019	 14:00 Uhr	 SpG ATSV/ ISG Satzung - 
					     BSV Eintracht Zschopautal
					     in Satzung
So, 03.11.2019	 14:00 Uhr	 TSV Grün-Weiß Mildenau - 
					     SpG ATSV/ ISG Satzung

Frauen
So, 27.10.2019	 10:00 Uhr	 ATSV - TSV 1864 Schlettau
So, 03.11.2019	 10:00 Uhr	 ATSV - SpG Satzung/ Preßnitztal

A-Junioren 
Sa, 26.10.2019		 14:00 Uhr	 SpG Lauter/ Bermsgrün - ATSV
Sa, 02.11.2019		 14:00 Uhr	 ATSV - Oelsnitzer FC

C-Junioren
Sa, 26.10.2019		 12:30 Uhr	 SpG ATSV/ Großrückerswalde  - 	
					     SpG Hilmersdorf/Wolkenstein/		
					     Scharfenstein-Großolbersdorf
Sa, 02.11.2019	 1	2:30 Uhr	 SpG Borstendorf - ATSV
Do, 07.11.2019	 17:30 Uhr	 SpG ATSV/ Großrückerswalde - 	
					     SV Olbernhau

D-Junioren
Sa, 02.11.2019		 10:30 Uhr	 SpG Lauterbach/ATSV - 
Pokalspiel		  		  Grünhainichener BC Blau-Weiß

Mi, 06.11.2019		 17:30 Uhr	 SpG Lauterbach/ATSV -
					     VfB Zöblitz

E-Junioren
Sa, 26.10.2019		 09:00 Uhr	 SV Olbernhau  -
					     SpG ATSV/ Lauterbach/ISG 		
					     Satzung

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Waldtreffen mit Freunden

Am 1. Oktober 2019, einem sonnigen Herbsttag, starteten wir mit 
einem Reisebus vom Kinderland zum Ausflug zu den tschechischen 
Freunden. 
Es begrüßten uns drei tschechische Naturpädagogen in einem idylli-
schen Wald in der Nähe von Chomutov.
  
An vier interessanten Stationen waren die Kinder und Erzieherinnen 
kreativ tätig und das Waldwissen wurde getestet. Verschiedene Felle 
und Geweihe konnten wir befühlen. Aufmerksam lauschten alle 
Waldbesucher den einzigartigen, individuellen Lauten der Tiere z. B.  
Rothirsch, Dammwild, Fuchs…
Nach diesem erlebnisreichen Waldvormittag gab es zur Stärkung in 
der Kita Ùdlice ein leckeres Mittagessen. 
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keinerlei Abbruch. Die FF Niederlauterstein begann nach Eintreffen so-
fort mit dem Innenangriff, um nach den Verletzten zu suchen. So konn-
ten bereits wenige Minuten nach Alarmierung 2 Vermisste aus dem 
Vereinshaus gerettet und der weiteren Betreuung übergeben werden. 
Der dritte Verletzte musste danach im stark vernebelten Keller unter 
schwerem Atemschutz ausfindig und über eine enge und steile Kel-
lertreppe evakuiert werden. Die nachrückenden Wehren übernahmen 
zudem weitere Teilaufgaben, wie die Verstärkung des Innenangriffs (an 
dem insgesamt 4 Trupps beteiligt waren), den Aufbau der Wasserver-
sorgung sowie die Einrichtung einer Riegelstellung zu benachbarten 
Gebäudeteilen, die Absicherung sowie das Ausleuchten der Einsatz-
stelle, das Einrichten eines Verbandplatzes mit Verletztenversorgung 
und außerdem das Bergen explosionsgefährlicher Stoffe. Die FF 
Zöblitz stellte mit ihrem Großtanklöschfahrzeug die Löschwasserver-
sorgung der Übung sicher. Zahlreiche Zuschauer hatten sich derweil im 
Dorfzentrum eingefunden und beobachteten gespannt das Szenario. 
Alle genannten Teilaufgaben wurden dabei von den 5 Wehren jeweils 
sehr schnell und zuverlässig erfüllt. So konnte 19:13 Uhr die Übung 
durch den Einsatzleiter Kam. René Schwalbe erfolgreich beendet wer-
den. Nach dem Rückbau der Ein-
satzstelle erfolgte im Gerätehaus 
der FF Niederlauterstein mit den 
insgesamt 46 Einsatzkräften eine 
entsprechende Auswertung. Bis 
auf wenige Kleinigkeiten konnte 
ein durchweg positives Bild ge-
zeichnet werden, was vom hohen 
Ausbildungsstand und einer ta-
dellosen Einsatzbereitschaft der 
Ortsteilwehren zeugt. Die Jahres-
hauptübung wird 2020 in diesem 
Rahmen bereits im 25. Jahr ihre 
Fortsetzung finden.

Sicherlich hat der Ein- oder Andere schon darüber nachgedacht, eben-
falls Mitglied in einer der 14 Ortsteilfeuerwehren der Großen Kreisstadt 
Marienberg zu werden. Wendet Euch einfach direkt an die Feuerwehr 
in Eurem Ort und werdet Teil einer eingeschworenen Truppe, bei der 
die Hilfe für in Not geratene Menschen und die Kameradschaft un-
tereinander im Vordergrund stehen. Verstärkung ist bei uns jederzeit 
gerne willkommen!

Mirko Morgenstern
Ortswehrleiter

Anschließend hatten die Kinder beider Nationen genügend Zeit, um 
auf dem schönen Außengelände miteinander zu spielen. 
 

Beim Abschiedsritual gab es die Prämiere des Liedes „Bruder  
Jakob…“ in tschechischer sowie deutscher Sprache. Ahoj, na  
shledanou bis zum Treffen im November 2019

Zur Information: 
bis 04.11.2019 können in der Kita „Kinderland“ Niederlauterstein wieder 
Säcke mit Altkleidern für unsere große Sammlung abgegeben werden.
Danke im Voraus für die Unterstützung!

Jahreshauptübung der Freiwilligen 
Feuerwehren Gebirge, Lauta, 
Lauterbach und Niederlauterstein

Am 02.10.2019 um 18:03 Uhr heulte in Niederlauter-
stein die Sirene. Den Kameraden wurde auf ihren Fern-
meldeempfängern folgende Meldung angezeigt: „Vereinshaus Nie-
derlauterstein, Explosionsgeräusch, Rauchentwicklung, 3 Personen 
vermisst“. Bereits auf der Anfahrt zum Einsatzort wurde klar, dass 
es sich um die Jahreshauptübung der 4 Ortsteilwehren handelt, da 
allerhand Kameraden der Alters- und Ehrenabteilungen die Übung 
vom Straßenrand aus mitverfolgten. Doch dies tat dem Übungszweck  

■  LAUTERBACH

Einladung

zur Versammlung des Kleintierzüchtervereins S259 Lauterbach 
u. Umgebung e. V. am 08.11.2019 um 19:30 Uhr im Vereinsheim  
Lauterbach.
Alle Mitglieder und interessierte Zuchtfreunde sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach

Sonntag, 27.10.	 9:30 Uhr	 Gottesdienst
Donnerstag, 31.10.	 9:30 Uhr	 Reformationsfest – 
		  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 03.11.	 9:30 Uhr	 Gottesdienst

Strobel Family –
Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern

im Glashaus der Strobel-Mühle, anschließend gemeinsames Mittag-
essen 
Sonntag, 10. November 2019 um 10:00 Uhr

Foto: Dirk Trautmann
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SV Lauterbach e.V.

Herren/2. Kreisklasse MEK
So, 27.10.	 14:00 Uhr	 ESV Eintracht Thum/Herold –
		  SV Lauterbach
So, 03.11.	 14:00 Uhr	 SV Lauterbach – 
		  FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf 2

D-Jugend/1. Kreisklasse MEK
Sa, 26.10.	 10:30 Uhr	 SpG Lauterbach/Gebirge-Gel. – VfB Zöblitz
Spielort bis 31.12.2019 in Gebirge/Gelobtland

E-Jugend/1. Kreisklasse MEK
Sa, 26.10.	 9:00 Uhr	 SV Olbernhau – 
		  SpG Gebirge/Lauterbach/Satzung
Spielort bis 31.12.2019 in Gebirge/Gelobtland

LAUTERBACH
9.11.

Einlass ab 19.00 Uhr

Beginn 20.00 Uhr

SV LAUTERBACH

Karten gibt's NUR im Vorverkauf bis zum 24.12.
unter  www.cvjm-lichtblick.de oder   bei Stefan Macher oder Tony Beck

■  KÜHNHAIDE

Tischtennis Kühnhaide

Spielansetzungen

Punktspiele

Tischtennis MEK Kreisliga 1. Mannschaft
Sa, 02.11.2019	 14:00 Uhr	 SV Dörnthal-Pockau 3 - SV Kühnhaide

Tischtennis MEK 1. Kreisklasse 2. Mannschaft
Sa, 02.11.2019	 14:00 Uhr	 SV Kühnhaide 2 - SV 90 Pfaffroda
Sa, 09.11.2019	 14:00 Uhr	 TuS 1950 Olbernhau - SV Kühnhaide 2 

Tischtennis MEK 2. Kreisklasse 3. Mannschaft
Sa, 26.10.2019	 14:00 Uhr	 SV Kühnhaide 3 - SV Heidersdorf 
So, 27.10.2019	 09:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 4 - SV Kühnhaide 3
Sa, 02.11.2019	 14:00 Uhr	 SV Dörnthal-Pochau 5 - SV Kühnhaide 3
Sa, 09.11.2019	 14:00 Uhr	 SV Kühnhaide 3 - TTV bg Marienberg 5

Tischtennis MEK Nachwuchskreisklasse
Sa, 02.11.2019	 09:00 Uhr	 TTV bg Marienberg - SV Kühnhaide
Sa, 09.11.2019	 09:00 Uhr	 SV Kühnhaide - SV Dörnthal-Pockau

Zwei tolle Tage…

Die letzte Woche vor den Herbstferien 
war für die Schüler der Grundschule 
„Am Schwarzwasser“ mit 2 Höhe-
punkten eine ganz besondere.
Am Dienstag begeisterte uns Michael Hirschel aus Leipzig mit seinem 
„Tanzrausch“. In der von ihm geschmückten Turnhalle ging im wahrsten 
Sinne des Wortes die Post so richtig ab. Binnen kurzer Zeit zog er mit 
seiner lockeren und witzigen Art alle Kinder in seinen Bann und brachte 
zuerst den Klassen 1 und 2 und danach den Klassen 3 und 4 moderne 
Schrittfolgen bei. Diese wurden dann zu den aktuellsten Hits zu coolen 
Tänzen zusammengefügt. Am Ende präsentierten beide Gruppen ihren 
Tanz. Alle haben gestaunt, was sie geschafft hatten!
 

Am Donnerstag dann führten wir mit der Verkehrswacht Marienberg so-
wie der Bundes- und Landespolizei einen „Tag der Verkehrssicherheit“ 
durch. Dabei durchliefen alle Klassen 4 Stationen, in denen es nicht 
nur um das richtige Verhalten im Straßenverkehr, an Bushaltestellen 
oder an Bahnübergängen ging, sondern auch um die richtige Kleidung 
in der dunklen Jahreszeit oder 
um das ernste Thematik „Wie 
schütze ich mein Leben in 
Gefahrensituationen?“. Das 
verkehrssichere Fahrrad war 
natürlich auch ein Thema. Be-
sonders gut gefiel den Kindern, 
dass sie vor der Schule die Ge-
schwindigkeiten der Fahrzeu-
ge messen durften. Herzlichen 
Dank an alle, es war ein sehr 
lehrreicher und interessanter 
Vormittag.
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■  RÜBENAU

Wir sagen Danke. 

Erntedank – dieses traditionelle Fest im 
Herbst, bei dem man für die reiche Ernte 
dankt, wird in unserem Kindergarten seit 
vielen Jahren gefeiert.   

In diesem Jahr fand der Ern-
tedankgottesdienst am 22. 
September statt. Gemeinsam 
besuchten am darauffolgenden 
Montag alle Kinder gemeinsam 
die Rübenauer Dorfkirche.
Religionspädagogin Sabine 
Vogtmann-Helmert vermittelte 
Wissenswertes zu diesem Fest 
und übergab die vielen Ernte-
dankgaben an den Kindergar-
ten.

Vielen Dank sagen die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Regenbogen“

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain 

Sonntag, 27.10.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
		  Pfarrer i.R. U. Wagner,
		  zugleich Kindergottesdienst
Donnerstag, 31.10.	10:00 Uhr	Reformationstag – Predigtgottesdienst 	
		  mit Pfarrer i.R. W.-D. Vogel,
		  zugleich Kindergottesdienst
Sonntag, 03.11.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit E. Tiede,
		  zugleich Kindergottesdienst

Öffnungszeiten der Bibliothek in Kühnhaide

Donnerstag, den 7. November 2019 von 13:30 – 14:30 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau

samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau 

Sonntag, 03.11.	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst, 
		  Hr. Vesper Pilz

Neuapostolische Kirche Rübenau

sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst

Bekanntmachungen 
in Rübenau 

Die Hauptanschlagtafel im Orts-
teil Rübenau befindet sich ab 
sofort am Areal des Multifunkti-
onszentrums, Am Maiberg 4. Die 
bisher genutzte Tafel am Gebäu-
de der ehemaligen Gemeinde-
verwaltung wurde aufgrund der 
Abbrucharbeiten entfernt.

Bücherei
Wann?		 Montag, 28.10.2019 von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wo?		 Vereinsraum in der Turnhalle

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 27.10.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
			   mit Kindergottesdienst
Donnerstag, 31.10.	 8:30 Uhr	 Reformationsfest – Predigtgottesdienst,
			   kein Kindergottesdienst!
Sonntag, 03.11.		  In Satzung findet kein Gottesdienst  
			   statt. Wir nehmen am Gottesdienst in  
			   Marienberg teil.

■  SATZUNG

ISG Satzung e. V.

Spielansetzungen Fußball

Herren -Sparkassen-Kreisliga
Sonntag, 27.10.	 14.00 Uhr	 SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung - 		
		  BSV Eintracht Zschopautal in Satzung
Sonntag, 03.11.	 14.00 Uhr	 TSV Grün-Weiß Mildenau -
		  SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung
Sonntag, 10.11.	 14.00 Uhr	 SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung -
		  FV Blau-Weiß Königswalde

Frauen – 1. Kreisliga
Sonntag, 27.10.	 10.00 Uhr	 ESV Thum-Herold 2 - 
		  SpG Satzung/Preßnitztal 
Sonntag, 03.11.	 10.00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland -
		  SpG Satzung/Preßnitztal
Sonntag, 10.11.	 10.00 Uhr	 SV Olbernhau - SpG Satzung/Preßnitztal

A-Junioren – Kreisliga
Samstag, 26.10.	 14.00 Uhr	 SpG Lauter/Bermsgrün - 
		  ATSV Gebirge-Gelobtland
Samstag, 02.11.	 14.00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - Oelsnitz FC
Samstag, 09.11.	 14.00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland -
		  SpG Geyer/Ehrenfriedersdorf

D-Junioren – 1. Kreisklasse
Mittwoch, 06.11.	17.30 Uhr	 Spg Lauterbach/Gebirge-Gelobtland - 	
		  VfB Zöblitz

E-Junioren – 1. Kreisklasse
Samstag, 26.10.	 09.00 Uhr	 SV Olbernhau - Spg Gebirge-Gelobt-	
		  land/Satzung/Lauterbach

Spielansetzungen Billardkegeln - Kreisliga
Samstag, 26.10.	 13.00 Uhr	 SV Satzung/Reitzenhain - 1. CBC V
Sonntag, 10.11.	 10.00 Uhr	 1. BC Tornado Limbach-Oberfrohna IV -
		  SV Satzung/Reitzenhain

Den Mannschaften viel Erfolg!
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■  POBERSHAU

TSV 1872 Pobershau e.V.

Abteilung Tischtennis

1. Bezirksliga
Sa, 26.10.	 17:00 Uhr	 TV Ellefeld – TSV 1872 Pobershau
Sa, 02.11.	 14:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau – TTV Fortuna Grumbach

Kreisliga
Sa, 26.10.	 14:00 Uhr	 SV Großrückerswalde 3 – TSV 1872 Pobershau 3
So, 27.10.	 9:00 Uhr	 SG Sorgau 2 – TSV 1872 Pobershau 3
Sa, 02.11.	 14:00 Uhr	 SSV Zschopau 3 - TSV 1872 Pobershau 3
Sa, 09.11.	 14:00 Uhr	 SG Deutscheinsiedel – TSV 1872 Pobershau 3

2. Kreisklasse
So, 27.10.	 9:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 4 – SV Kühnhaide 3
So, 03.11.	 9:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau 4 – SV Heidersdorf

Nachwuchskreisklasse
Sa, 02.11.	 9:00 Uhr	 TSV 1872 Pobershau – SV Großolbersdorf
Sa, 09.11.	 9:00 Uhr	 TTV bg Marienberg 2 – TSV 1872 Pobershau

Spielverlegung möglich! Bitte beachten Sie dann die Vorankündigun-
gen in der Presse.

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau

montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau

Sonntag, 27.10.	 10:00 Uhr	 gemeinsamer Predigt-
		  gottesdienst in Kühnhaide
Donnerstag, 31.10.	10:00 Uhr	 Reformationstag –
		  Familienandacht mit Brunch
Sonntag, 03.11.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Erika Mühl, 		
		  zugleich Kindergottesdienst
Freitag, 08.11.	 19:30 Uhr	 Lobpreisgottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau

Sonntag, 27.10.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 03.11.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

„Rund um Gelobtland“ 

Eine geführte Wanderung des Erzgebirgszweigvereins
Pobershau-Rittersberg

Am Sonntag, dem 03.11.2019 starten wir unsere Rundwanderung 
9:30 Uhr am Tourismuszentrum (ATSV Vereinsheim) in Gelobtland/ 
Marienberg. Zuerst geht es am Zeuggraben in Richtung Gebirge  
entlang zum „Tobiashübel“. Danach überqueren wir die B174 und 
wandern in Richtung „Altes Gericht“. Über den Schreiterbuschweg 
geht es zurück nach Gelobtland. In der Thiele-Schenke besteht die 
Möglichkeit der Einkehr auf Selbstzahlerbasis. 
Die Rundwanderung hat eine Länge von zirka 10 Kilometern bei  
leichtem Profil. Bitte achten Sie auf wetterfeste Kleidung. Die Teil- 
nahme an der Tour erfolgt auf eigene Gefahr. Weitere Informationen 
erteilt wie immer Wanderleiter Karl Kraus unter 03735 669860.

Vorschau: 
„Winter in Pobershau“ mit Besichtigung des Pobershauer  
Glockengeläuts
Freitag, 17.01.2020 | Start: 9:30 Uhr 
Treff: Parkplatz an der Bergkirche (Zugstraße)
09496 Marienberg OT Pobershau

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Ansprung/Zöblitz

Sonntag, 27.10.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftstunde
Sonntag, 03.11.	 10:00 Uhr	 Gemeinschaftstunde

Veranstaltungen des BGZ Sorgau

Telefon	 bei Frau Buttler 037363 184133
Seniorensportgruppe 	 Montag, 14:00 – 15:00 Uhr
Stepp-Aerobic	 Montag, 19:00 – 20:00 Uhr
Yoga	 Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
	 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

SG Sorgau e. V.

Abteilung Tischtennis

Punktspiele in Zöblitz

Sachsenliga Damen
Sa, 02.11.	 10:00 Uhr	 SG Sorgau - ESV Lok Zwickau 2

Erzgebirgsliga
Sa, 02.11.	 17:00 Uhr	 SG Sorgau - TTV Blau-Gelb Marienberg 2

Kreisliga
So, 27.10.	 9:00 Uhr	 SG Sorgau 2 - TSV 1872 Pobershau 3
So, 03.11.	 9:00 Uhr	 SG Sorgau 2 - TTV Blau-Gelb Marienberg 3

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

■  RITTERSBERG

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Sonntag, 03.11.	 10:30 Uhr	 Sonntagsschule
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Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Eisernen Hochzeit
feiern am 06.11.2019 

Herr Erhard Heidrich und Frau Edith
                          Marienberg

feiern am 07.11.2019 
Herr Heinz-Rolf Blasius und Frau Brunhilde 

                          Marienberg

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 08.11.2019 

Herr Wolfgang Dietz und Frau Christine
             Marienberg OT Kühnhaide

■  ZÖBLITZ Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948	 dienstags	 09:00 – 12:00 Uhr
			   donnerstags	 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz

Sonntag, 27.10.	 9:00 Uhr	 Predigtgottesdienst
Donnerstag, 31.10.	 9:00 Uhr	 Festgottesdienst zum
		  Reformationstag mit
		  Abendmahl, Kindergottesdienst und 		
		  Kirchkaffee
Sonntag, 03.11.	 17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Ephoralen Bläserkreis 	
		  aus Marienberg

8. November	 19:00 Uhr	 Mädelsobmd
		  im Pfarrsaal

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen im BGZ Zöblitz  Tel. 037363/18874 oder 
01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Mittwoch, 30. Oktober 2019, 14.00 Uhr
Spielenachmitag im BGZ

Montag, 4. November 2019, 14.00 Uhr, Raum der LKG
Seniorennachmittag in Ansprung

Dienstag, 5. November 2019, 13.30 Uhr
Treff der Wandergruppe

Mittwoch, 6. November 2019, 14.00 Uhr
Kaffeeklatsch im BGZ

Donnerstag, 7. November 2019, 8.00 – 11.00 Uhr
(und immer donnerstags)
Gemeinsames Frühstück im BGZ 
Lassen Sie uns gemeinsam frühstücken! Ein leckeres Büfett und gute 
Unterhaltung erwarten Sie. Probieren Sie es doch einfach mal aus, 
statt immer allein am Frühstückstisch zu sitzen.

Donnerstag, 7. November 2019, 13.30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe

Dienstag, 12. November 2019, 14.00 Uhr, BGZ Sorgau
Seniorennachmittag in Sorgau

Mittwoch, 13. November 2019, 11.30 Uhr
Martinsgans – Essen
Traditionell wird zum Martinstag am 11.11. Gänsebraten gegessen. 
Wir holen das heute nach und laden Sie herzlich dazu ein.
Anmeldung bitte bis 7. November 2019!

Donnerstag, 14. November 2019, 8.00 – 11.00 Uhr
Frühstück im BGZ 

Donnerstag, 14. November 2019, 13.30 Uhr
Offener Spieletreff
Alle, die gern gemeinsam spielen, sind herzlich eingeladen.

Freitag, 15. November 2019
„Die Csárdásfürstin“ im Theater Annaberg
Abfahrt: 18.00 Uhr ab Ansprung Goldene Sonne, anschließend Zöblitz 
und Marienberg

Vorinformationen:
·	 Zöblitzer Weihnachtsmarkt vom 29. November - 1. Dezember 2019
	 (Programm im nächsten Amtsblatt)
·	 Weihnachtlicher Hutzennachmittag mit der Gruppe „Aahflug“ 
	 am Dienstag, dem 3. Dezember 2019, 14.00 Uhr
·	 Lichterfahrt durch das weihnachtlich geschmückte Erzgebirge 
	 am Dienstag, dem 17. Dezember 2019
·	 Fahrt nach Dresden mit der Besichtigung der neu restaurierten  
	 Prunkräume August des Starken im Residenzschloss im Januar 2020
Anmeldungen zu allen Veranstaltungen im BGZ

Das Mehrgenerationentheater Zöblitz lädt herzlich ein 
zur Aufführung des Weihnachtsmärchens
„Der Teufel mit den drei goldenen Haaren“

Premiere am
Donnerstag, d. 12. Dezember ‘19, 
18.00 Uhr

weitere Aufführungen: 
Freitag, 13. Dezember ‘19, 18.00 Uhr 
und Samstag, 14. Dezember ‘19, 
14.30 Uhr Saal „Schwarzer Bär“

Kartenvorverkauf ab sofort  im 
BGZ, im Museum und in der 
Zöblitzer Postfiliale

Spielansetzungen
VfB Zöblitz 2019/20

Tag Datum Uhrzeit Team Gegner Spielort
Sa. 26.10.19 10:30 E1 SpG Gornau 2 Gornau
Sa. 26.10.19 10:30 E2 FSV Motor Marienberg Marienberg KR
So. 27.10.19 15:00 Herren FV Blau-Weiß Königswalde Zöblitz
Sa. 02.11.19 09:00 E2 (Pokal) SpG Drebach-Falk. Zöblitz
Sa. 02.11.19 09:15 F SpG Börnichen Zöblitz
Sa. 02.11.19 10:30 D (Pokal) SpG Großrückerswalde Zöblitz
Mi. 06.11.19 17:30 D SpG Lauterbach Gelobtland
So. 10.11.19 14:00 Herren BSG Motor Zschopau Zschopau
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Programm bis 30.10.19

Joker
In der düsteren Originstory von Batmans Erzrivalen, dem Joker, spielt 
Joaquin Phoenix einen Mann, der zu Unrecht von der Gesellschaft 
ausgestoßen wird.
Täglich 17.30 + 19.45 Uhr                        		           ab 16 J.

Dem Horizont so nah
Verfilmung des autobiografischen Bestsellers von Jessica Koch über 
die tragische Beziehung zu ihrer großen Liebe — dem schwer trauma-
tisierten Jungen Danny.
Täglich 17.15 + 20.15                                                               ab 12 J.

Angry Birds 2 
Die Angry Birds Red, Chuck und Bomb sind zurück – in ihrem zweiten 
Leinwandabenteuer bekommen es die schrägen Vögel mit einer neuen 
Bedrohung zu tun.            
Sa + So 15.15 Uhr

Shaun das Schaf – Ufo - Alarm
Das freche Knetschaf der „Wallace & Gromit“-Macher stürzt sich in 
sein zweites Kinoabenteuer und verspricht intergalaktischen Spaß.
Täglich 15.45 Uhr

 03735/62910 • www.mein-marienberg.de/kino

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt

Herr Volkmar Prechtl	 wird am 28.10.	 70 Jahre alt

Herr Karl Krauß	 wird am 29.10.	 95 Jahre alt

Frau Rosali Kermer	 wird am 30.10.	 70 Jahre alt

Herr Gerd Emmerich	 wird am 06.11.	 70 Jahre alt

Ortsteil Gebirge

Frau Gerda Oestreich	 wird am 31.10.	 90 Jahre alt

Frau Irmtraut Teucher	 wird am 31.10.	 85 Jahre alt

Ortsteil Lauterbach

Frau Siglinde Beck	 wird am 28.10.	 80 Jahre alt

Frau Irmgard Kramer	 wird am 01.11.	 85 Jahre alt

Ortsteil Niederlauterstein

Herr Hans Reinl	 wird am 30.10.	 75 Jahre alt

Frau Helga Weidmüller	 wird am 31.10.	 70 Jahre alt

Ortsteil Rübenau

Herr Rainer Behrenz	 wird am 27.10.	 75 Jahre alt

KIRCHENKONZERT mit OSWALD SATTLER

Erleben Sie ein außergewöhnliches sakrales Konzert am Donners-
tag, den 05. Dezember 2019, um 19.00 Uhr, in der St. Marien- 
kirche zu Marienberg.

OSWALD SATTLER, der als 
Volksmusikant im deutsch-
sprachigen Raum alles er-
reicht hat, was man nur er-
reichen kann, findet in der 
Kirche wieder zu der inneren 
Gelassenheit zurück, die ihn 
auszeichnet. Als Gründungs-
mitglied der Kastelruther 
Spatzen heimste er 15 Jahre 
lang goldene Schallplatten, 
Auszeichnungen und Sieger- 
Titel ein. 
Bei dem besonderen  
Kirchenkonzert in Marien- 
berg wird Oswald Sattler  
begleitet vom Ensemble  
OTTI BAUER mit Chor.
Diese einmalige Zusammen-

stellung des 3 Stunden-Live-Programmes in Sachsen verspricht 
erneut ein Konzert-Abend der Extraklasse zu werden. 

Der Kartenvorverkauf findet im Pfarramt der Ev. Luth. Kirchge-
meinde, Marienberg, Freiberger Straße 2, Telefon 03735 22238 
oder über den bundesweiten Ticketservice, Telefon 0170 2990055 
statt.

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Kleinanzeigen

Krankenfahrten für alle
Kassen sowie Fahrten

jeglicher Art

Roy Siegert

Mietwagenservice
Tel. 03735 65537

Vermiete in Mab ab sofort 3-Raum-Wohnung mit offener Küche, 
Bad mit ebenerdiger Dusche, Fußbodenheizung, sep. Eingang

(94 m²), Pkw-Stellplatz; Handy-Nr. 01723593118

3-Raum-Wohnung, 80 m², in Marienberg, Innenstadt, ab 
1.12.2019 zu vermieten; Tel. 0152/27075700

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Besonders wichtig ist uns, dass 
Sie Freude am Umgang mit Lebens-
mitteln haben und mit Leidenschaft 
unsere Kunden bedienen.

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

WIR SUCHEN
• Weihnachtsmarkt-Aushilfen (m/w/d)

• Verkäufer/in für unser Cafe am Markt

Annaberger Backwaren GmbH
Alte Königswalder Str. 1 
09456 Annaberg-Buchholz
info@annaberger-backwaren.de
www.annaberger-backwaren.de
Tel. 03733 502-0

Voll- oder Teilzeit (befristete Beschäftigung)

Voll- oder Teilzeitbeschäftigung

Schriftliche Bewerbung per 
Post oder E-Mail bitte an:
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Danksagung
Du siehst den Garten nicht mehr grünen,

in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,

weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem lieben Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa, Herrn

Walter Kuhnt
geboren am 02.08.1931

gestorben am 25.09.2019

möchten wir uns auf diesem Wege für die vielen
Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen, Geldzuwendungen und stillen

Händedruck sowie ehrenden Geleit bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn, Bekannten und der Agrargesellschaft

Ansprung herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Rohloff, dem Friedhofs-

personal Zöblitz und der Bestattung Gottschalk.

In stiller Trauer
Tochter Gisela mit Werner

Enkel René mit Sandra
sowie seine Lieblinge
Michelle und Marius

im Namen aller Angehörigen

Ansprung und Kühnhaide im Oktober 2019

Ein Vater liebt - ohne viele Worte.
Ein Vater hilft - ohne viele Worte.

Ein Vater versteht - ohne viele Worte.
Ein Vater geht - ohne viele Worte und hinterlässt eine Leere,

die in Worten niemand ausdrücken vermag.

Wir trauern um unseren lieben Vater, Schwiegervater, 
herzensguten Opa und Uropa, Herrn

Gerhard Münzner
22.02.1937   –   30.09.2019

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch
Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.

Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die ihre Freundschaft, Liebe und

Verbundenheit durch ein stilles Gedenken,
Beileidsbriefe, Blumen, Geldspenden und durch

die Begleitung zum Grab zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt den Schwestern vom Pflegedienst Espig

für die gute Betreuung, dem Trauerredner Marcel Uchlier
für die zu Herzen gehenden Worte und der

Bestattung Gottschalk für die große Unterstützung.

In stiller Trauer
seine Kinder Sabine, Andrea und Uwe mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Lauterbach und Niederlauterstein, im Oktober 2019

Bei uns im November
Freitag, 01.11.	 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 04.11.	 14.00 Uhr Wir laden ein zum Seniorenstammtisch
Mittwoch, 06.11.	 14.00 Uhr Herbstgeschichten erzählt
Donnerstag, 07.11.	 14.00 Uhr Spiele - Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 08.11.	 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 11.11.	 14.00 Uhr Wir laden ein zum Seniorenstammtisch
Mittwoch,13.11.	 14.00 Uhr Wir laden ein zur Faschingsfeier
	 mit Frank
Donnerstag, 14.11.	 14.00 Uhr Spiele - Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag,15.11. 	 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 18.11.	 14.00 Uhr Wir basteln Weihnachtskarten mit  
	 den Maxi-Frauen
Donnerstag, 21.11.	 14.00 Uhr Spiele - Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 22.11.	 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 25.11.	 14.00 Uhr Wir backen Plätzchen und laden 		
	 zur Verkostung ein
Mittwoch, 27.11. 	 14.00 Uhr Magnetschmuckpräsentation mit  
	 Frau Weber
Donnerstag, 28.11. 	14.00 Uhr Spiele - Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 29.11.	 11.00 Uhr Seniorengymnastik mit Musik

Beratung zur Pflege und Hilfe im Alltag
jeden Freitag von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

M I E T A N G E B O T E :

Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 56 m²

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg

199,00 € Miete + 120,00 € Nebenkosten

Moderne 5 – Raum-Wohnung 3. Etage - 105 m² 

Obere Siedlungsstraße 103 in Scharfenstein

420,00 € Miete + 210,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und im ersten Monat

bekommen Sie die Grundmiete erlassen!
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9. Schlachtbüffet
10. November 2019
11.30 bis 14.30 Uhr

zum Preis von 10,99 G pro PersonEinen herzlichen Dank 

an alle Verwandten, Freunde, Nachbarn und
Vereine für die mir anlässlich meines

75. Geburtstages
überbrachten Geschenke und Glückwünsche,

die mich sehr erfreuten und ehrten.

Robert Richter

Pobershau, im September 2019

Malermeister
Bernd Merkel

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung • Schimmelsanierung und

Innendämmung • Fußbodenlegearbeiten
• Parkett und Dielen aufarbeiten

09429 Wolkenstein/Gehringswalde • Hauptstraße 20
Telefon 0172 3732926

info@malermeister-merkel.de
www.malermeister-merkel.de

• Orthopädische Maßschuhe
• Einlagen und Fußstützen
• Absatzerhöhungen
• Abrollhilfen
• Orthopädische 

Sicherheitsschuhe
• Versorgung diabetisches 

Fußsyndrom
• Schuhreparaturen aller Art
• Kundenberatung
• Hausbesuchsdienst

René Börner
Meister des Orthopädie-Schuhmacher-Handwerks

Öffnungszeiten Ansprung:
Mo. 8-12 und 14-18 Uhr • Di. 8-12 Uhr
Mi. nach Vereinbarung
Do. 14-18 Uhr • Fr. 8-12 Uhr und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten Marienberg, Wolkensteiner Str. 4
Di. 14-18 Uhr • Do. 9-13 Uhr

 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 

• Maßschuhe aller Art
• Einlagen und Fußstützen
•  Individuelle Hausschuhe  

für Klein und Groß
• Schuhzurichtungen
•  Elektronische  

Fußdruckmessung
• Schuhreparaturen

Mo, Do, Fr 8 - 12 Uhr
Mo + Do 14 - 18 Uhr
Di + Mi nach Vereinbarung

Di 9 - 18 Uhr

im Marienberger Amtsblatt „Der Herzog“

ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN

Sagen Sie

mit Ihrer Jubiläumsanzeige

Danke!
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WIR SIND IHR DIENSTLEISTER MIT SERVICE RUND UM DIE IMMOBILIE.

Nähe :: Wärme :: Vertrauen

Zschopauer Straße 37 
09496 Marienberg
Telefon: 03735 6793-0 
Telefax: 03735 22525
info@stadtwerke-marienberg.de
www.stadtwerke-marienberg.de

www.stadtwerke-marienberg.de
SCHÖNER WOHNEN - IN MARIENBERG

Wohnfläche:   39,16 m²
Zimmer:     1
Etage:      1. Etage 
         (links)

Verfügbarkeit:  n.V.

Energiekennwert: 92 kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   176,22 €
Betriebskosten:   40,00 €
Heizkosten:     50,00 €

Gesamtmiete     266,22 €

Kühnhaider Straße 18a | Pobershau

1-Raumwohnung für Senioren

Wohnfläche:   53,73 m²
Zimmer:     2
Etage:      2. Etage
Verfügbarkeit:  sofort

Energiekennwert: 125,5  kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   241,79 €
Betriebskosten:   55,00 €
Heizkosten:     60,00 €

Gesamtmiete     356,79 €

RS-Hauptstraße 7 | Pobershau

2-Raumwohnung mit tollem Ausblick 
am Böttcherberg

Wohnfläche:   58,50 m²
Zimmer:     3
Etage:      4. Etage 
         (links)

Verfügbarkeit:  n.V.

Energiekennwert: 102,1 kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   257,40 €
Betriebskosten:   60,00 €
Heizkosten:     65,00 €

Gesamtmiete     382,40 €

Am Moosbach 9 | Marienberg

3-Raumwohnung im familienfreundlichen 
Wohngebiet

Wohnfläche:   22,20 m²
Zimmer:     1
Etage:      3. Etage 
           

Verfügbarkeit:  01.11.2019

Energiekennwert: 96,10 kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   133,20 €
Betriebskosten:   30,00 €
Heizkosten:     35,00 €

Gesamtmiete     198,20 €

Anton-Günther-Weg 2 | Marienberg

kompakte 1-Raumwohnung 
in Zentrumsnähe

Vermietungsangebote der Großen Kreisstadt Marienberg sowie der SWM:
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Finanzieren Sie in das richtige!

Sie wollten schon immer mal einen LKW fahren? Dann haben wir genau das 
richtige Fahrzeug für Sie! Durch die bis zu 6 Sitzplätzte wird Ihnen das gleiche 
Fahrgefühl und Platzangebot wie in einem PKW geboten, denn sonst kein 
anderer Kastenwagen bieten kann. Und für noch mehr Fahrspaß sorgt die
monatliche Leasingrate von 74,84 € netto.* Überzeugen Sie sich selbst!

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 980 /
Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / 

  @autohausamaro / amaro.de

Jetzt informieren:

0 37 35 / 67 9
8 19

Der Jumpy mit der Doppelkabine
für Gewerbekunden die auch privat viel Platz brauchen.

Finanzieren Sie in das richtige!

Jetzt informieren:

0 37 35 / 67 9
8 19

Der Jumpy mit der Doppelkabine
für Gewerbekunden die auch privat viel Platz brauchen.

Finanzieren Sie in das richtige!


